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Fühlen Sie sich wie zu Hause
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Information
für

und
Angehörige

Patienten,

Ärzte

Unsere geriatrische Rehabilitationsabteilung wurde
im Januar 2005 erbaut. In ruhiger und idyllischer
Lage, bieten wir Ihnen moderne, gemütliche und
behindertengerechten Zimmer. Jedes Zimmer verfügt
über Dusche, WC, Radio, TV, und Telefon, sowie einen
Balkon.
Grundsätzlich bieten wir Ihnen Doppelzimmer. Auf
Wunsch und Verfügbarkeit stellen wir Ihnen auch ein

E i n z e l z i m m e r
(Zuzahlung) zur
Verfügung.

Wie Sie uns finden:
Kreisklinik Trostberg
Geriatrische Rehabilitation
Siegerthöhe 1
83308 Trostberg

Telefon: 08621/ 87 - 6330 
Fax: 08621/ 87 - 6339 
E-Mail: geriatrie@kreisklinik-trostberg.de

Haupteingang

Geriatrische Rehabilitation

Wasserburg/Inn

Obing

Traunstein

Altötting
Richtung 
Mühldorf

Richtung 
Bad Reichenhall

Rosenheim

Trostberg

Autobahn A8

www.kreisklinik-trostberg.de

Der großzügige Flur

bietet Aufenthalts-

möglichkeiten in

angenehmer Atmo-

sphäre

Mahlzeiten werden

gemeinschaftlich im

Speisesaal einge-

nommen.
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Was bedeutet 
Geriatrische Rehabilitation?

Das Therapeutische Team

Kreisklinik Trostberg

Indikationen

In der Geriatrischen Rehabilitationsklinik können zur geri-
atrisch-rehabilitativen Behandlung Patienten mit folgen-
den Erkrankungen aufgenommen werden.

• Schlaganfall
• Frakturen, insbesondere Oberschenkelhalsbruch
• Osteoporose, Arthrose, Zustand nach Gelenkersatz-

operation
• Herzkrankheiten, z. B. Zustand nach Herzinfarkt,

Herzinsuffizienz
• periphere - arterielle Verschlusskrankheiten und

Zustand nach Amputationen
• neurologische, Erkran-

kungen, z. B. Morbus
Parkinson

• Stoffwechselerkrankun-
gen, insbesondere Dia-
betes melltus

• Funktionsstörungen wie
Sturzsyndrom, Dekubitus

• Zustand nach schweren
chirurgischen Eingriffen

Kreisklinik Trostberg

Hier werden ältere bis hochbetagte Patienten insbeson-
dere nach einem Aufenthalt im Akutkrankenhaus nach
z.B. schweren internistischen Erkrankungen, orthopädi-
schen Operationen oder Schlaganfällen mit all ihren indi-
viduellen sehr vielfältigen körperlichen, seelischen und
sozialen Auswirkungen, behandelt. Durch ein umfassen-
des Konzept moderner, aktivierender Pflege, verbunden
mit gezielten, multidisziplinären Behandlungsverfahren
werden die medizinischen, diagnostischen und therapeu-
tischen Maßnahmen ergänzt. Individuell auf die vorhan-
denen Fähigkeiten, Probleme und Ressourcen jedes ein-
zelnen Patienten zugeschnitten, wird eine Verbesserung
der funktionellen Fähigkeiten und Möglichkeiten bei der
Ausführung lebenspraktischer Alltagsaktivitäten ange-
strebt. Eine häufig drohende Immobilisierung und Pflege-

bedürftigkeit sollten verhindert und, soweit
möglich, eine Rückkehr in ein selbstbe-
stimmtes Leben in der bisher vertrauten
Umgebung ermöglicht werden.

Logopädie

Arzt Pflege

SozialdienstSeelsorge

Ernährungs-
beratung

Kartenspielen ist bei

Patienten und Perso-

nal beliebt! Wer wohl

gewinnt?

Krankengymnastik

geht im "warmen"

Nass gleich viel bes-

ser...

Stehtraining und Gruppenthera-

pie in der Ergotherapie

ErgotherapiePhysiotherapie
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